
 

 

Die Mum für alle Felle 
 
 

Wenn Mama um die Ecke kommt 
Mit ’nem Kamm in ihrer Hand 
Sagt sie immer: Deine Haare 
Sind außer Rand und Band 
Sie meint, um sie zu retten 

Muss sie kämmen, muss sie glätten 
Muss das Ganze neu fixieren 
Richtig stylen und frisieren 

Meine Mama, die ist schön und nett und schlau 
Doch leider nimmt sie’s manchmal haargenau 

 
Nein, Mama, nein, Mama 
Bitte lass das sein, Mama 

Ich will nicht mehr, dass du mich kämmst 
Und mir große Spangen in die Haare klemmst 
Oh nein, ich mach das nicht mehr lange mit 

Ich glaub, ich will jetzt einen Kurzhaarschnitt 
 

Wenn Mama um die Ecke kommt 
In der Hand ’nen großen Föhn 
Sag ich immer: Mama, stopp 

Ich find auch nasse Haare schön 
Doch sie meint: Kind, hör auf zu bocken 

Ich mach deine Locken trocken 
Bin die Mum für alle Felle 

Mach nicht so ’ne Dauerwelle 
Meine Mama ist und bleibt mein Superstar 

Doch in jeder Suppe findet sie ein Haar 
 

Nein, Mama, nein, Mama 
Bitte lass das sein, Mama 

Ich will nicht mehr, dass du mich föhnst 
Auch wenn du dich beschwerst und furchtbar stöhnst 

Oh nein, ich mach das nicht mehr lange mit 
Ich glaub, ich will jetzt einen Kurzhaarschnitt 

 
Bürsten, föhnen, kämmen, legen 

Nie mehr, nie mehr 
Still sitzen, sich nicht bewegen 

Nie mehr, nie mehr 
Ich habe jetzt genug von der Tortur 

Nein, ich will nie mehr eine Flechtfrisur 
 

Nein, Mama, nein, Mama 
Bitte lass das sein, Mama 



 

 

Ich will nicht mehr, dass du mich kämmst 
Und mir große Spangen in die Haare klemmst 
Oh nein, ich mach das nicht mehr lange mit 

Ich glaub, ich will jetzt einen 
Ich glaub, ich will jetzt einen 

Ich glaub, ich will jetzt einen Kurzhaarschnitt 
Schnapp, schnipp 
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